
*44 Verkauf von Grundstücken. Stück irr E

- aufbieten will, der kan sich in dem dazu eia für allemahl auf den 28. April d.I. anberahm, -
len Brrkaufs-Termiu, aus hiesigem Landgericht angeben. Cassel den i*. Febr. 1789.

*0) Es soll deb Johann George Huppach zu Niedervelmar, seine Z Hufe Land, so gnädigster I.
Herrschaft zius- und zehenddav; sodann lAck. Lrbland aufm Stetnmehl, an Dittmar Müller; ,
f Olct daseid st, an Sebastian Carle; »£Ack. aus dem Neuenhose, an Justus Damms Erben; *

- 2 Ack. auf der Stephans-Breite, au Dittmar Breden Rel.; lErbwieft, die Grube genannt,

samt Wohnhaus und Scheuer: von Gerichtswegen an den Meistbietenden öffentlich verkauft
werde». Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für allemahl auf den 28. L

April d.I. anberahmten Verkaufs-Termin, aus hiesigem Landgericht angebe«. Cassel den er.
. Februar 1789.

21) Es sollen des Nicolaus Momberg» und dessen Ehefrau zu Niedervelmar, jezt deren Erbe«,
. nachfolgende Grundstücke, als: 1) l Ack. Erdlaud auf dem Steinmehl, zwischen David Damm 4
. nnd Balthasar Jsken; r) ZAck. daselbst, zwischen Jost Damm und Balthasar Jsken; z)

i ?lck Erdland auf dem Keller, zwischen Christoph Kerle und Jost Müller; 4 ) l Ack. Erdlaud S
hinter der Linnemannö-Wieft, zwischen George Kaiser von Ihringshausen, und Dittmar Bre
de von Simmershausen; 5) iZ Bck. Erdlaud aufm Altenholze, an Hans George Brrden Erben
gelegen: von Gerichtswegen an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Wer nun dar« &lt;

auf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für allemahl auf den 24. März d. I. anberahm,
ten Verkaufs-Termin, auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den iz. Jan. 1789.

-2) Es sollen des Martin Thiele von Crvmdach ZAck. Erbland auf der Vorraths-Breidte, an i
Johannes Sturm in der Crombacher Flur, benebst dessen Antheil au den Gemeinds-Wiesen
und Gemeindsgebräuchrn; ferner i T3* Ack. in den Unörten, an Gottfried Jfftrt undjde« 1

Wege, in der Waldauer Flur gelegen r er officio au den Meistbietende« öffentlich ver,

kauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich indem auf den 31. März stchier-künftig
ein für allemahl bestimmten Verkaufs-Termln, auf Fürst!. Landgericht angeben. Cassel den !
16. Februar 1789.

33) ES sollen de» Einwohner» Reinhard Pape von Ehlen und dessen Ehefrauen, «acbbemeldte
* Grundstücke, nemlich: 1) &amp; Hufen Land, davon Johannes Krug das Gegentheil hat; r)

t37 Hufen, wovon ebenfalls derselbe, und z) t3* Hufe, wovon Henrich Gerho'ds Rel. da»

Gegentheil hat; mgleichen 4) | Ack. Erdland auf dem neuen Felde, an Conrad Pape; 5)
£ Ack. aufm Hohenroth, und ») f Ack. Baumgarten beym Häuft: ex officio an den Meist
bietenden öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem auf

den rten April hierzu ein für allemahl bestimmten Verkaufs-Termin, auf Fürst!. Landgericht
angeben. Cassel den 26 Flbr. 1789.

H4) ES will d-r Bäckecmstr. W-cke sein in der Holländischenstraße, zwischen dem halben Mond

und dem Mctzzermstr. Schindler stehendes Wohnhaus, aus der Hand verkaufen; es bestehet
aus Vorder- und Hinterhaus, welche beyde mit geräumigen Boden versehen sind, beyde Häu
ser scheidet ein geräumiger Hof; sodann ist dabey Kuh- und Schweinestaü und eine geräumige
Hölz Remise, auch alle Bequsnilichkrit für jeden Preftfftonisten.

*5) Es soll des v^stordeneu hiesigen Hofhcspitals-Opftrmsnn Fabroniu» und dessen Ehefrauen
hinterlassener Erben Garten alhter in der W iffensteiner Vorstadt, zwischen dem Soldat Bo-
desheim und Kaufmann Sartorius gelegen, in dem aufDrmnerstag den Uten Juuins sch iers-
kürfftig sn'oerahmte» Termin, öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden. Wer nun

darauf bieten will, kan sich bestimmten Tages zu gewöhnlicher früher Zeit vor hiesigem Stadt
gericht angeben, sein Gebot thun, und darauf, nach Befinden, des Anschlag-gewärtigen. Cas
sel den loten März 1789.

Ex Commiffione Senatus. H. L. L-ch, Stadt «Secretariu».


